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¥ Espelkamp (nw). Der 10. Jahrgang der Birger-Forell-Real-
schule wird am Freitag, 24. Juni, entlassen. Die Feier beginnt
um 17 Uhr mit einem Gottesdienst in der Thomaskirche.

¥ Espelkamp-Frotheim
(Kas). Große Ereignisse wer-
fen ihre Schatten voraus: Die
Vorbereitungen für das Frot-
heim Open-Air gehen in die
Endrunde. Gestartet wird am
kommenden Samstag, 18. Ju-
ni, ab 15 Uhr auf dem Hof
Riechmann, Stellerieger Stra-
ße 48. Bisher haben sich zwölf
Bands angesagt.

Wie in den vergangenen
Jahren findet das Festival un-
ter dem Motto „Umsonst &
Draußen“ statt. Auf zwei Büh-
nen treten verschiedenste
Combos sowie Singer-Song-
writer auf. Voraussichtlich
werden sieben Bands auf de

Hauptbühne zu sehen sein so-
wie fünf Solokünstler auf der
Nebenbühne.

Geplant ist auf der Neben-
bühne die Akustic-Acts spie-
len zu lassen, während auf der
Hauptbühne die Umbaupau-
sen stattfinden. In diesem Jahr
sind im Line Up des Festivals
unter anderem Bands wie
Mondo Mashup Soundsytem
und Octopus Prime zu fin-
den.Mit„Captian’sDiary“,Koj
und Rudi O gibt es zudem
hochkarätige Künstler für die
neue Nebenbühne. Organi-
siert wird das Festival in die-
sem Jahr von Lukas Riech-
mann.

Menschen mit Behinderungen
stimmen auf Party ein

¥ Lübbecke/Espelkamp (nw).
Am Donnerstag, den 16. Juni
2016 sind ab 20:04 Uhr bei Ra-
dio Westfalica „Die Aufneh-
mer“ on Air. In Zusammen-
arbeit mit der Medienwerk-
statt Minden-Lübbecke ge-
stalten 13 Beschäftigte der
Lübbecker Lebenshilfe Werk-
stätten für Menschen mit Be-
hinderung ihr eigenes Radio-
Programm. Unterstützt wer-
den sie dabei von Michael Drä-
ger, Sozialarbeiter bei der Lüb-
becker Werkstätten, Karin von
der Ahe als freie Mitarbeiterin
und Anja Schweppe-Rahe von
der Medienwerkstatt Minden-

Lübbecke.
Thema wird dieses Mal die

integrative Disco „Let’s Dance“
im Bürgerhaus Espelkamp
sein, die am kommenden Frei-
tag stattfindet. Das nehmen
„Die Aufnehmer“ zum An-
lass, ihren Hörern schon am
Abend vorher einen Einblick
in die Veranstaltung zu ge-
ben. „Es ist eine unglaublich
kurzweilige Radiostunde mit
vielen Interviews, Prominen-
ten, reichlich Tanzmusik aus
allen Genre und tollen Hör-
spielsequenzen, die Lust aufs
Mitmachen und Mittanzen
machen.“

Hans Joachim Hitzemann, Melanie Be-
eken, Miriam Karl, Jens Rose, TimHölscher, Erik Bolz, Michael Drä-
ger , Marion Finke, Marcel Schnittke, Karin von der Ahe und Bi-
anca Utech. FOTO: ANJA SCHWEPPE-RAHE

In der zurzeit laufenden Präsentation über Lübbeckes wohl berühmtesten Kreativen kann auch die
Monographie von Ante Glibota bewundert werden. Einladung zur Finissage am 25. Juni im Herrenhaus

¥ Espelkamp-Gestrin-
gen/Lübbecke (Kas). Angeli-
ka Gauselmann stöhnt ein we-
nig, als sie das Buch des Fo-
tografen Ante Glibota greift,
um es in einen anderen Raum
zu bringen, wo es ein wenig ru-
higer ist. Siebeneinhalb Kilo-
gramm schwer ist die Mono-
graphie des bekannten Kunst-
und Architekturhistorikers
Ante Glibota, die sie bewegt.
Sie ist ebenso beeindruckend
wie das Werk Otto Pienes. Das
Werk Glibotas, der den be-
kannten Maler und Kreativen
Otto Piene mehr als 20 Jahre
begleitete, trägt Vieles in sich.
Unter anderem rund 3.000 Il-
lustrationen. Es ist im Pariser
Verlag „Delight Editions“ er-
schienen und erlebte in Düs-
seldorf seine Erstpräsentation.
„Nachdem ich es gesehen ha-
be, gebe ich es auf keinen Fall

mehr aus der Hand“, sagte An-
gelika Gauselnmann im Ge-
spräch mit derNW. Glibota hat
übrigens auch das letzte Foto
von Otto Piene vor dessen Tod
in einem Berliner Restaurant
aufgenommen. Es zeigt den
Kunst- und Architekturhisto-
riker mit seinem Freund Otto
Piene in einem intensiven Ge-
spräch.

Immer wieder, so Angelika
Gauselmann, seien sich die
beiden Herren über den Weg
gelaufen und trafen sich re-
gelmäßig. An unterschied-
lichsten Orten in allen Teilen
der Welt. Dabei sei eine in-
tensive Freundschaft entstan-
den, so dass Glibota auch die-
se umfangreiche Monogaphie
erstellen konnte. Darin sind im
übrigen auch eine Auswahl al-
ter Lübbecker Bilder aus der
Jugendzeit Pienes zu sehen.

Zum Teil liegen in der Prä-
sentation in Benkhausen auch
Vervielfältigungen von Fotos
Glibotas aus, die er aus dem
Skizzenbuch Pienes erstellt

hatte. Auf diese Weise ist -er-
gänzend zur Piene-Ausstel-
lung – eine kleine Ausstellung
in der Ausstellung von Ante
Glibota entstanden. Darauf

weist Angelika Gauselmann
ausdrücklich hin.

Noch bis Samstag, 25. Juni,
ist die Ausstellung im Her-
renhaus von Benkhausen über
Leben und Werk Otto Pienes
zu sehen und zu erleben. Ab
sofort können Schüler und
Studenten sowie Auszubil-
dende zu einem Preis von vier
Euro die Ausstellung besu-
chen. Kinder und Jugendliche
bis 16 Jahre haben freien Ein-
tritt. Am 25. Juni wird ab 21
Uhr eingeladen zu einer Fi-
nissage. Die bekannte Band
Dixie Rats wird die Veran-
staltung begleiten und gleich-
zeitig ihr Abschlusskonzert
geben. Die Ausstellung ist an
diesem Abend bis 23 Uhr ge-
öffnet. Es wird um Anmel-
dung unter info@schloss-benk-
hausen.de oder per Tel. (0 57
43) 931 82 10 gebeten.

Angelika Gauselmann blättert in der 765 Seiten umfas-
senden Monographie über Otto Piene von Ante Glibota.

FOTO: KARSTEN SCHULZ

Beim City-Lauf hat jeder Läufer ein gutes Werk vollbracht. Lions Club Rahden/Espelkamp
unterstützt den Verein „MitMenschen“ und die ATSV-Jugend

Von Karsten Schulz

¥ Espelkamp (Kas). Jeder, der
beim Espelkamper Citylauf
mitgemacht hat, vollbrachte
eine gute Tat. Denn jeder ge-
laufene Kilometer auf dem
heimischen Pflaster haben die
Lionsbrüder des Clubs Rah-
den/Espelkamp in klingende
Euros verwandelt. Willy Hü-
bert aus der Espelkamper
Stadtverwaltung, der den Lauf
von Anfang an mitorganisiert
hatte, kennt die genauen Zah-
len. So nahmen 586 Männer,
Frauen, Mädchen und Jungen
in den unterschiedlichsten
Läufen insgesamt 2.400 Kilo-
meter unter ihre Sohlen. Wäh-
rend sie noch dazu ihren Spaß
hatten und auch etwas für ih-
re Gesundheit taten halfen sie
damit auch noch anderen
Menschen. Denn diese 2.400
geschafften Kilometer wan-
delten die Lions jetzt in Euros
um und legten auch noch ei-

nige obendrauf, so dass am
Ende die runde Summe von
3.000 Euro zur Verfügung
stand. In einer Vorstandssit-
zung beschlossen sie, diese
Summe zu gleichen Teilen für
die Jugendarbeit beim ATSV
und für dien Verein „MitMen-
schen“, der gerade gegründet
worden ist, zur Verfügung zu

stellen. Hartmut Jork, Schatz-
meister der Lions, hatte ges-
tern zwei riesige Schecks mit-
gebracht, die an die jeweiligen
Vertreter der Vereine im Rat-
haus überreicht wurden. Ro-
bert Meyer, Vorsitzender des
Vereins „MitMenschen“ freu-
te sich sehr: „Wir sind im Auf-
bau befindlich und können je-

den Euro gut gebrauchen.
Diese Summe wollen wir je-
doch insbesondere für den
Schwimmunterricht für
Flüchtlingskinder verwen-
den.“ Es habe sich nämlich he-
rausgestellt, so Meyer, dass
viele Kinder und Jugendliche
gar nicht wüssten, dass sie
Schwimmen erst lernen müss-

ten, bevor sie ins Wasser ge-
hen. Meyer: „Auf diese Weise
haben wir in Deutschland
schon viele Unfälle bei den
Kindern von Migranten er-
lebt. Das wollen wir vermei-
den.“

Achim Hagemeyer vom
ATSV, der als aktiver Läufer
auch zum Vorbereitungsteam
des Citylaufes gehört, bedank-
te sich im Namen seines Ver-
eins: „Wir werden die Summe
vor allem für neues Schuh-
werk bei unseren Laufgrup-
pen verwenden.“

Willy Hübert registrierte in
diesem Jahr wieder eine po-
sitive Entwicklung beim Ci-
tylauf. Er gab bekannt, dass die
Zehn-Kilometer-Strecke jetzt
amtlich vermessen worden sei
und nur zweieinhalb Meter
kürzer war, als man selbst be-
rechnet hatte. Außerdem weist
die Walkinggruppe mit inzwi-
schen 86 Aktiven eine starke
Tendenz nach oben auf.

MitdemBambinilauf begannder 28. EspelkamperCity-Lauf bei fan-
tastischem Wetter. FOTO: STEFAN POLLEX (ARCHV)

Wolfgang Mandtler (v. l.), Robert Meyer, Heinrich Vieker, Hartmut Jork, Achim Hagemeyer, Oliver Speyer und Willy Hübert. Alle stehen in
den Startlöchern für weitere gute Taten. FOTO: KARSTEN SCHULZ

¥ Espelkamp (nw). Zu einem Meinungsaustausch mit Nutzern
sozialer Medien lädt Landtagsabgeordneter Ernst-Wilhelm Rahe
am heutigen Mittwoch ab 19 Uhr ins Schneiders am Brunnen
ein. „Anregungen, Fragen und kritische Meinungen werden häu-
fig über Facebook an mich heran getragen. Nicht immer kann
ich zeitnah und befriedigend im Netz darauf reagieren. Darum la-
de ich zum zweiten Mal Facebook-Nutzer zu einem Offline-Talk
ein“, so Rahe. Ohne Tagesordnung und festen Ablauf möchte er
zuhören und mit den Teilnehmern diskutieren, Anregungen auf-
nehmen und versuchen, Probleme zu lösen. „Ich bin gespannt
auf den Dialog“, freut er sich auf viele Teilnehmer.

¥ Espelkamp (Kas). Die Mitgliederversammlung des Vereins
„MitMenschen“ findet am heutigen Mittwoch, 15. Juni, statt.
Die Zusammenkunft beginnt um 19 Uhr im gerade eröffneten
Domizil der Espelkamper Flüchtlingshilfe, im „Hermann“ am Bi-
schof-Hermann-Kunst-Platz imAtrium-Gebäude.Vorallemwird
es um Themen gehen, die sich mit der Satzung beschäftigen und
welche weiteren Aktivitäten geplant sind.

¥ Espelkamp (nw). Die Wandergruppe des Vereins BSG Es-
pelkamp unternimmt am Sonntag, 19. Juni, eine Radtour von Es-
pelkamp in Richtung Lashorst und weiter über Alswede nach Ge-
stringen. Gegen 12 Uhr ist die Einkehr zum Mittagessen im Ge-
stringer Hof geplant. Start ist am Wilhelm-Kern-Platz um 10
Uhr, und die Rückkehr in Espelkamp wird gegen 14 Uhr sein. An-
meldungen nehmen Helga und Wolfgang Franke entgegen, Tel.
(0 57 43) 92 04 17.


